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Die Kandidaten der Fortſchrittlichen

Polksparkri

L O Wir ſind in der Lage die für die Reichstagswahl
am 12 Januar aufgeſtellten Kandidaten der fortſchrittlichen
Volkspartei wie folgt mitteilen zu können

Oſtpreußen Labiau Wehlau Bürgermeiſter Wagner
Tapiau Königsberg Stadt Juſtizrat Gyßling Königsberg

Königsberg Land Klempnermeiſter Bartſchat Königsberg
Heiligenbeil Pr Eylau Gutsbeſitzer Zielke Pilgrimm

Raſtenburg Gerdauen Gutsbeſitzer Maul Sprindt Tilſit
Niederung Gutsbeſitzer d Adl Lehmbruch Jnſterburg
Gumbinnen Rechtsanwalt Siehr

Weſtpreußen Danzig Land Stadtverordneter
er Danzig Danzig Stadt Schriftſteller Wein

auſen Steglitz
Brandenburg Berlin I Stadtrat Kämpf Berlin

Berlin II Bankdirektor Mommſen Berlin Berlin III
Rechtsanwalt Rosbach Berlin Berlin IV Profeſſor Dr
Cauer Berlin Berlin V Malermeiſter Rettig Berlin
Berlin VI Kaufmann Gronewald Berlin Weſtprignitz
Oberſtabsarzt a D Dr Tubenthal Wilmersdorf Ruppin
Templin Gutsbeſitzer Leſſing Meſeberg PrenzlauAnger
münde Malermeiſter Steinweg Prenzlau Oberbarnim
Oberpoſtaſſiſtent a D Hubrich Friedenau Niederbarnim
Redakteur Erdmannsdörffer Charlottenburg Potsdam
Oſthavelland Juſtizrat Kennes Potsdam Brandenburg
Weſthavelland Verleger Remmers Nordend Zauch Belzig
Landesrat Dr Freund Berlin TeltowBeeskowCharlotten
burg Stadtrat Dr Spiegel Charlottenburg Königsberg
Nm Lehrer Pautſch Berlin Oſt und Weſt Sternberg
Schriftſteller Rosbach Wilmersdorf Züllichau Kroſſen
Lehrer Bruckhoff Guben Kottbus Spremberg Handſchuh
macher Haaſe Kottbus

Pommern Anklam Demmin Rechtsanwalt Dr
Berndt Stettin Randow Greifenhagen Arbeiterſekretär
Schuhmacher Berlin Stettin Juſtizrat Lippmann Stettin

Stolp Lauenburg Chefredakteur Schwuchow Steglitz
BütowSchlaweRummelburg Rechtsanwalt Wolff Stettin
Kolberg Köslin Rektor Juds Kolberg Stralſund Rügen
Paſtor Heyn Greifswald Greifswald Grimmen Berg
rat a D Gothein Breslau

Schleſien Oels Wartenberg Subdirektor Dr Konicki
Breslau NamslauBrieg Redakteur Winckler Breslau
BreslauWeſt Juſtizrat Heilberg Breslau BreslauLand

Poſtaſſiſtent Kretſchmar Breslau Schweidnitz Striegau
Lehrer Theiſſig Breslau Grünberg Freyſtadt Juſtizrat
Pohl Gleiwitz SaganSprottau Bürgermeiſter Achilles
Sagan Glogau Profeſſor Dr v Liſzt Charlottenburg
Bunzlau Lüben Profeſſor Dr Doormann Königshütte
Löwenberg Rektor Kopſch Berlin Liegnitz Goldberg
Stadtrat Fiſchbeck Berlin Jauer Landeshut Geheimer
Rat Büchtemann Halenſee Hirſchberg Schönau Rechts
anwalt Dr Ablaß Hirſchberg Görlitz Lauban Sanitätsrat

Feuilleton

Ein Weg zur Menſchenkeuntnis
von Friedrich freksa München

Weisheit erſchien dem Menſchen der alten Zeit aus zwei
Wurzeln zu entſpringen aus Gotteserkenntnis und Menſchen
kenntnis Gotteserkenntnis zu lehren war nur dem Prieſter
b der ſein ganzes Leben dem Göttlichen opferte

Menſchenkenntnis aber galt als Vorrecht der Greiſe denen die
Fülle der Lebenstage Erkenntnis gegeben hatte die Hunderte
und Tauſende von ſterblichen Menſchen an ſich vorbeiwandeln
ſahen Dieſer Glaube an die höhere Weisheit der Greiſe
findet ſich faſt bei jedem Primitivvolk Doch auch von mo
dernen Menſchen die durch haſtigeres Leben die Fülle der
Lebenstage c können wird dem Spruche Vor einem
grauen Haupte ſollſt du aufſtehen die Achtung nicht verſagt

So gilt denn Menſchenkenntnis als ein Wiſſen das durch
Erfahrung gewonnen werden kann und die großen Menſchen
kenner die wir in der Literatur antreffen ſind gewöhnlich
Männer die mitten im Gedränge ihrer Tage ſtanden wie
Montaigne La Rochefoucauld el Lichtenberg Allen
iſt ein beſonderer Zug gemein ſie ſind Skeptiker das will
heißen Beobachter die ſich nicht im voraus an eine Theorie
binden wollen ſondern nach einem Tatbeſtande zu urteilen
ſuchen Manche wie La Rochefoucauld oder Chamfort ſind

nie ſie glauben an ein Ueberwiegen von ſchlechten Eigen
jaften der anderen Menſchen beſonders der Eitelkeit So

kennzeichnen ſie ihre eigene Verbitterung die ſie zu bös
artigem Beobachten treibt

Ein ſchmales Buch das Heinrich Steinitzer in München
um Verfaſſer hat und das im Verlage Guſtav Lammers

ünchen erſchienen iſt als 3 Band der Sammlung Kultur
breviere ſucht einen Ueberblick über die Menſchenkenntnis
unſerer Tage zu geben und eröffnet ſo glückliche Perſpektiven
daß der Leſer des Buches obſchon er nicht durch das Leſen zur

ren gelangt doch in einen ſehr wohltätigen Zu
ſtand der Selbſtbeſinnung eintritt

Manz Bamberg Ansbach Schwabach Profeſſor Dr Quidde

Dr Mugdan Berlin Rothenburg Hoyerswerda Stadtver
ordneter Goldſchmidt Berlin

Poſen Frauſtadt Liſſa Stadtrat Löhning Poſen
Provinz Sachſen Jerichow Il und II Fortbildungs

ſchuldirigent Merten Berlin Schweinitz Wittenberg Ge
heimrat Dove Berlin Bitterfeld Delitzſch Rektor Tſchanter
Eilenburg Halle Saalkreis Konditor Pfautſch Halle

Mansgfeld Oberpoſtaſſiſtent Delius Halle Merſeburg
Querfurt Gutsbeſitzer Koch Unterfarnſtedt Naumburg
Weißenfels Rektor Sommer Burg n Stadtrat
Dr Wiemer Berlin Mühlhauſen Langenſalza Juſtizrat
Lewin Berlin

Schleswig Holſtein Flensburg Apenrade Kauf
mann Leube Altona Schleswig Eckernförde Juſtizrat
Waldſtein Altona Tondern Huſum Rechtsanwalt Dr
Blunck Hamburg Dithmarſchen Steinburg Lehrer Hoff
Kiel Elmshorn Pinneberg Rechtsanwalt Dr Braband
Hamburg Kiel Prof Dr Titius Göttingen Altona
Juſtizrat Löwenthal Altona Oldenburg Plön Dr Struve
Kiel Lauenburg Rechtsanwalt Dr Heckſcher Hamburg

Hannover Emden Norden Domänenpächter Fegter
Kloſter Aland Hoya Syke Parteiſekretär Heile Hannover

Hannover Linden Juſtizrat Lenzberg Hannover Har
burg Rotenburg Amtsgerichtsrat Dr Herz Harburg

Weſtfalen Münſter Chefredakteur Kuhle Minden
Minden Lübbecke Stadtverordneter Kiel Minden Biele

feld Wiedenbrück Dr Schepp Berlin Siegen Mittelſchul
lehrer Korff Frankfurt a M AltenaJſerlohn Oberlandes
gerichtsrat Müller Köln Hagen Schwelm Profeſſor Dr
Crüger Charlottenburg Hamm Soeſt Pfarrer Traub
Dortmund

Heſſen Naſſau Wiesbaden Land Gaſtwirt Goll
er Wiesbaden Stadt Kaufmann Sturm Wies

aden Diez Limburg Landwirt Schuſter Eubach Dill
kreis Oberweſterwald Pfarrer Dr Freſenius Eſſenheim
Frankfurt a Redakteur Oeſer Frankfurt Fritzlar
Homberg Syndikus Dr Laporte Göttingen Eſchwege
Schmalkalden Schriftſteller Dr Ohr München Hersfeld
Hünfeld Bahnhofsvorſteher Fiedler Gießen

Rheinprovin z Mülheim Wipperfürth Buchhändler
Oedekoven Lindlar Lennep Mettmann Profeſſor Eickhoff
Remſcheid Solingen Dr Bieſantz Köln Mülheim
Duisburg Arbeiterſekretär Schmidt Oberhauſen Mörs
Rees Schriftſteller Dr Albrecht Düſſeldorf Krefeld Kauf
mann Höingweiler Köln Wehtzlar Altenkirchen Profeſſor
Schloßmann Düſſeldorf Kreuznach Simmern Pfarrer Krü
ger Velthuſen Aachen Stadt Rechtsanwalt Bachmann
Düſſeldorf Sigmaringen Redakteur Wallishauſer Hech
ingen

Bayern Deggendorf Gutsbeſitzer Dr Fiſcher Stadt
waldhof Kaiſerslautern Profeſſor Dr Hummel Karlsruhe

Neunburg vorm Wald Gemeindebevollmächtigter Fenk
Cham Hof Granitwerkbeſitzer Dr Goller Münchberg
Kronach Rechtsanwalt Dr Kühn Nürnberg Bamberg
Poſtſekretär Kraus Bamberg Nürnberg Magiſtratsrat
Häberlein Nürnberg Erlangen Fürth Kommerzienrat

Ein Buch dieſer Art das 120 Jahre nach Kant und in
unſerem wiſſenſchaftlich ſyſtematiſierenden Zeitalter geſchrieben
wird muß notwendigerweiſe zweierlei Zeichen tragen Als
großes leitendes Moment das Lebensgefühl daß der Menſch
einſam im Gefängnis ſeiner Haut ſitzt als Material aber eine
Summe von wiſſenſchaftlichen Methoden die auf Beobachtung
des Menſchen und auf experimenteller Erforſchung der ſeeliſchen
Regungen beruhen

So iſt denn das Werk Heinrich Steinitzers in ſeinen
Grundzügen dazu beſtimmt mit Vorurteilen aufzuräumen Es
kritiſiert die Hilfsmittel aus denen ſich das zuſammenſetztwas er Verfaſſer ſehr glücklich offizielle Menſchentenntiig

nennt
Die Einleitung ſchildert wie der Menſch aus einer Kind

heitsanſchauung die auf den Autoritätsglauben der Lehrer
und Erzieher gegründet iſt hinauswächſt ins Leben wie er
leidenſchaftlich zum anderen Menſchen ſtrebt und Kenntnis
von ihm verlangt ſich aber dann reſignierend beſcheidet und
froh iſt wenn ihn der andere nichts mehr angeht

Die Elemente unſerer landläufigen Menſchenbeurteilung
Tat und Sprache Phyſiognomik und Mimik werden einer

e Unterſuchung unterworfen Die Bedeutung der
raphologie aber auch ihre Begrenzung wird dargelegt und

beſonders auf die charakterologiſchen Unterſuchungen von Dr
L Klages hingewieſen die auf ſtreng wiſſenſchaftlicher Grund
lage heruhen Kategoriſche Ausſprüche wie z B der Buffons
Le stxl est hommo oder Schopenhauers Bemerkung Der
Stil iſt die Phyſiognomie des Geiſtes ſie iſt untrüglicher als
die des Leibes verſteht der Verfaſſer mit einem Fragezeichen
und zeigt wie ſchwierig es i aus den einzelnen Kennzeichen
auf den ganzen Menſchen ſchließen zu wollen Es iſt dies gut
und notwendig in einem Zeitalter kriminaliſtiſcher Phantaſie
wie dem unſeren

Mit Jronie weiſt der Verfaſſer darauf hin daß wir eine
weitergehende Kenntnis vom kranken als vom geſunden Men
chen beſitzen und daß ſich kraft dieſer Tatſache bei uns die

athologiefanatiker ausgebildet haben
Die Grundlage aber aller Fehlerquellen findet ſich in der

Kindheit in der die Sucht zur Verallgemeinerung in denMenſchen gepflanzt wird So erſcheint denn als e der
vorbereitenden Unterſuchungen zunächſt dem Verfaſſer dies

Rothenburg a d Tauber Geſchäftsführer Münch
Nürnberg Würzburg Kaufmann Hübſch München

Königreich Sachſen Zittau Rechtsanwalt Dr
Reichner Zittau Löbau Profeſſor Dr Rahn Dresden
Bautzen Kaufmann Pudor Klein Storckwitz Meißen
Paſtor Kruſpe Meißen Dresden Rechtsanwalt Klöppel
Dresden Oſchatz Grimma Syndikus Dr Jahn Leipzig
Leipzig Land Fabrikbeſitzer Graf Leipzig Mitweida
Bürgermeiſter Dr Roth Burgſtädt Glauchau Pfarrer
Ende Lichtenſtein Zſchopau Marienberg Amtsgerichtsrat
Brodauf Chemnitz Plauen Kaufmann Günther Plauen

Württemberg Heilbronn Schriftſteller D Nau
mann Schöneberg Reutlingen Tübingen Rechtsanwalt
v Payer Stuttgart Calw Nagold Kaufmann Schweifk
hardt Tübingen Freudenſtadt Rechtsanwalt Lieſching
Tübingen Balingen Rechtsanwalt Haußmann Stuttgart

Gmünd Göppingen Gemeinderat Gunßer Schorrendorf
Backnang Hall Landwirt Schock Münſter Oberamt Gaildorf

Geislingen Alm Rechtsanwalt Hähnle Ulm Blau
beuren Hauptlehrer Bubeck Wippingen

Baden Freiburg Profeſſor Dr v Schulze Gävernitz
Freiburg Lahr Zigarrenfabrikant Himmelsbach Seelbach

Karlsruhe Stadtrat Dr Haas
Heſſen Gießen Arbeiterſekretär Erkelenz Baum

ſchulenweg Friedberg Büdingen Seminarlehrer Leucht
gens Friedberg Alsfeld Lauterbach Pfarrer Möbus
Udenhauſen Darmſtadt Oberlehrer Dr Strecker Bad
Nauheim Offenbach Rechtsanwalt Carnier Darmſtadt
Erbach Bensheim Dr Sauer Zwingenberg Worms Guts
beſitzer Becker Bensheim Alzey Bingen Pfarrer Korell
Königſtädten

Mecklenburg Hagenow Grevesmühlen Oberlehrer
Sivkovich Lübtheen ParchimLudwigsluſt Abg Dr Pach
nicke Berlin Malchin Waren Gutsbeſitzer Dr Wendorff
Toitz Roſtock Malermeiſter Heimſoth Schwerin Güſſt
row Ribnitz Lehrer Hecht Güſtrow

Kleinere Staaten Weimar Schuldirektor En
ders Sonneberg Jena Oberlehrer Dr Vershofen Jena

Oldenburg Lehrer Ahlhorn Oſternburg Varel Jever
Geheimrat Träger Berlin Vechta Kloppenburg Landwirt
Tantzen Heering Braunſchweig Rechtsanwalt Dr Bracke
Braunſchweig Holzminden Gandersheim Paſtor Keck
Herrhauſen Meiningen Hildburghauſen Landgerichtsrat
Dr Müller München Sonneberg Saalfeld Geh Juſtizrat
Rademacher Jena Sachſen Altenburg Rechtsanwalt Pei
pelmann Eiſenberg Koburg Hauptlehrer Sandner Lai
neck Deſſau Stadtrat Dr Preuß Berlin Bernburg
Fabrikdirektor Zierath Bernburg Waldeck Redakteur
Nuſchke Berlin Reuß ä L Chefredakteur Matheus Er
furt Schaumburg Lippe Landwirt Crömer Leveſen
Lippe Detmold Schriftſteller Dr Neumann Hofer Lübeck
Poſtſekretär Klein Lübeck Bremen Schulvorſteher Hor
mann Bremen Hamburg I Rechtsanwalt Braband Ham
burg Hamburg II Drechſlermeiſter Menzel Hamburg
Hamburg III Rechtsanwalt Braband Hamburg

Elſaß Lothringen Colmar Mittelſchullehrer
Gilg Gebweiler Gewerbelehrer Will Molsheim

Was der naive Menſch von der Menſchenkenntnis verlangt
die Vorausbeſtimmung der menſchlichen Handlungen das wird
ſie niemals leiſten können Aber einige immerhin frucht
bare Einblicke in die Beſchaffenheit des Menſchen zu gewinnen
mag jedem gelingen der ohne vorgefaßte Meinungen an die
Probleme der Menſchenkenntnis herantritt

Schön iſt die Unterſuchung die ſich betitelt Kritik und
Liebe Hier weiſt der Verfaſſer nach daß der kritiſche Menſch
der weniger zur Menſchenkenntnis befähigte iſt da er ſein
Jch ſtändig der Welt gegenüberſtellt unabläſſig fordert und
nie konſtatiert Alle jene Menſchenkenner die tatſächlich
tiefere Einſichten in das Weſen der Menſchen gegeben haben
haben ſie geliebt von Konfucius dem großen Weiſen und
Vaterlandsfreunde von Buddha und Chriſtus an
bis auf Nietzſche

Fein iſt die Schlußbemerkung des Abſchnittes So iſt
alſo wenn wir der Sprache folgen wollen die beſte Vorbedin
gung für einen guten Menſchenkenner die ein wirklicher
Menſch zu ſein

Jn den Kapiteln der Selbſterkenntnis und Das Jn
kommenſurable gipfelt das Buch Ohne Selbſterkenntnis gibt
es keine Erkenntnis des andern da wir nur von uns auf den
andern ſchließen können Die Hemmungsmomente der Selbſt
beobachtung werden erörtert und die Punkte charakteriſiert
die die Selbſtbeobachtung unterſtützen können

Unſere ehrlichſten Anſtrengungen nach unparteilicher
Selbſtbeobachtung werden von äußerſt charakteriſtiſchen pein
lichen Schamgefühlen begleitet Es iſt als ob ſich irgend
etwas in uns mit zäher Hartnäckigkeit jedem Verſuche wider
ſetzte unſeren unwillkürlichen Jmpulſen nachzugehen und
ihnen den gebührenden Anteil an unſerem täglichen Leben
zuzuerkennen

Das was ſich ſo quälend in die Selbſtbeobachtung ein
miſcht findet Steinitzer im Jch

Dieſe Stelle T gewiſſermaßen der philoſophiſche Kontra
punkt des ganzen Buches die Stelle um deretwillen ſich auch
der wiſſenſchaftliche Leſer mit dem Buche beſchäftigen muß

Die Beobachtung iſt evident Der Schluß iſt ſchlagend
Das Jch wird als intellektuelles Moment dem Trieh und Ge
fühlsleben des Menſchen auf dem auch die ſoziative Energiedes Menſchengeſchlechtes beruht entgegengeſetzt
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Hauptmann Lux
und die franzöſiſche Regierung

Paris 3 Jan Wie der Matin berichtet verläßt
morgen abend Kapitän Lux Paris Er hat einen Ur
laub von 30 Tagen erlangt den er in Nizza zu ver
bringen gedenkt Vom Kriegsminiſter hat er ſtrengen Be
fehl erhalten keine Jnterviews zu gewähren ſich an
keinerlei Kundgebungen zu beteiligen und keine Geſchenke
anzunehmen Heute wird die Lage des Kapitäns Lux vom
juriſtiſchen Standpunkt aus erwogen Es wird
darüber folgendes mitgeteilt Für die Beurteilung der
Handlungsweiſe des Kapitän Lux kommen drei Punkte in
Betracht Entweder war er mit einer Miſſion beauft agt
oder er befand ſich auf Urlaub oder er hat die Grenze ohne
Wiſſen ſeiner vorgeſetzten Behörde überſchritten Es iſt
wahrſcheinlich daß der zweite Punkt daß er nämlich die Er
laubnis ſeiner Vorgeſetzten hatte in Betracht komme er
hatte alſo die Erlaubnis die deutſche Grenze zu über
ſchreiten Es kann ihm infolgedeſſen nicht zur Laſt gelegt
werden daß er ſich unbefugter Weiſe von ſeinem Regiment
entfernt habe ihm kann deshalb für ſein Verhalten kein
Vorwurf gemacht werden Daß die oberſten Behörden der
gleichen Anſicht ſind geht daraus hervor daß Hauptmann
Lux während ſeiner Abweſenheit weiter in der Rangliſte
der Offiziere verzeichnet war unter Angabe ſeines Regiments
und daß er niemals aufgehört hat ſich auf ſeinem Poſten
zu befinden

Hauptmann Lux und der österreichische
Bahnhofsvorstand

Der Budapeſter Ujſag erfährt über die Flucht des
Kapitäns Lux aus der Feſtung Glatz von den Budapeſter
Freunden des Geflüchteten folgendes

Jn Budapeſt leben einige Freunde des Hauptmanns
die bereits vor einigen Monaten den Beſchluß faßten Lu x
aus der Haft zu befreien Mitte Dezember gaben
ſie einige Pakete an die Adreſſe des Hauptmanns Lux in
Glatz auf und erſuchten gleichzeitig den Kommandanten der
Feſtung brieflich die als Weihnachtsgeſchenke be
ſtimmten Pakete dem Kapitän auszuhändigen Dieſes ge
ſchah auch Dem Kommandanten fiel es nicht auf daß die
Pakete mit ungewöhnlich dicken Bindfaden von je
fünf Meter Länge umſchnürt waren Der Aufmerkſamkeit
des Feſtungsperſonals war es auch entgangen daß ſich in
dem einen Paket eine feine Feile befand Die Flucht er
folgte am 27 Dezember früh Am 29 Dezember war Lux
bereits in Budapeſt bei ſeinen Freunden wo er von
ſeinen Landsleuten erwartet wurde und wo er auch Unter
kunft fand Er erzählte ihnen daß er nach ſeiner Flucht
um 7 Uhr morgens in Glatz den Zug beſtiegen habe als die
Flucht noch nicht bekannt war und daß er gerade ſoviel
Geld hatte um bis zur öſterreichiſchen Grenzſtation Mittel
walde zu Von dort fuhr er ohne Geld weiter und
wurde von dem öſterreichiſchen Kontrolleur angehalten
Dieſem erklärte er daß er kein Geld habe worauf er auf
einer öſterreichiſchen Station den Behörden übergeben
wurde Er erzählte dem Stationschef wer er ſei und
woher er komme Als hen geren Flüchtling
konnte man ihn nicht den deutſchen Behörden ausliefern Der
Stationschef telegraphierte auf Lux Veranlaſſung nachBudapeſt an die dortigen Freunde um Ja not
wendige Reiſegeld zu beſchaffen das auch nach wenigen
Stunden eintraf Jetzt konnte Lux ohne weitere Schwierig
keiten nach Budapeſt weiterreiſen wo er ſich vier Stunden
aufhielt Wegen ſeiner heiklen Lage ſtellte er ſich dem fran
zöſiſchen Generalkonſul in Budapeſt gar nicht vor und ver
mied jedes Aufſehen

Vraunſchweig 2 Jan
Wie der Braunſchweigiſchen Landeszeitung aus Berlin

gemeldet wird hat im unmittelbaren Auftrag
des Kaiſers der Kriegsminiſter einen Jmmediat
bericht über die unter ſo eigenartigen Umſtänden bewerk

Erſtein rg Stadt DrDa Straßburg gegen an Weihenbutg Hopfenhändler
telligte Flucht des franzöſiſchen Spions Lux von dem Komemg Aen der Glatz eingefordert Gleich
eitig iſt eine Unterſuchung gegen etwaige Mithelfer desEntſtohenen eingeleitet und Befehl zur Verſchärfung

der Ueberwachungsbeſtimmungen gegen den
gleichfalls wegen Spionage in Glatz internierten eng
liſchen Offizier French erteilt worden

h

Deutsches Reich
Deutſchlands Befeſtigung in Dentſch Südweſſt

Afrika
D London 3 Jan

Zentral News meldet aus Johannisburg daß
eine ungewohnte Tätigkeit in Deutſch Süd
weſtafrika herrſche Die Truppen in Damaraland ſind
verſtärkt worden und ihre Zahl iſt jetzt größer als die der
engliſchen Truppen im Zululande während der Aufſtände
jemals geweſen iſt Die Deutſchen haben an gewiſſen ſtrate
giſchen Punkten der Küſte wichtige Feſtungswerke errichtet
und Schnellfeuergeſchüße aufgeſtellt Die Regierung von
Engliſch Südafrika iſt über dieſe Vorbereitungen informiert
worden und man fragt ſich gegen wen dieſe Arbeiten ge
richtet ſind

Landräte und Steuerveranlagung
Die Thorner Zeitung weiſt auf einen Fall hin der

wieder einmal recht deutlich zeigt wie notwendig es
iſt den Landräten die Geſchäfte der Steuer
veranlagung abzunehmen Jn den Thorner Blät
tern veröffentlicht die Kreisſparkaſſe über ihren Geſchäfts
verkehr eine Bekanntmachung in der es zum Schluß heißt
Der Einkommenſteuerbehörde nach den geſetzlichen Be
ſtimmungen weder Einſicht in die Bücher noch Auskunft
daraus erteilt werden Vorſitzender ver Einkommen
ſteuerbehörde deren fiskaliſcher Fürwitz keinesfalls befrie
digt werden ſoll iſt der Land rat Vorſitzender der Kreis
ſparkaſſe ebenfalls der Landrat Der Landrat als
Vorſitzender der Kreisſparkaſſe darf ſomit dem Landrat als
dem Vorſitzenden der Einkommenſteuerbehörde das heißt
ſich ſelbſt keinerlei Auskunft darüber geben ob die
Steuerpflichtigen bei der Sparkaſſe Kapitalvermögen zins
bar angelegt haben und wieviel Wenn wie dies be
tigt iſt der Finanzminiſter in der nächſten Tagung des Abgeordnetenhauſes eine Reformvorlage r die Steuergeſetze

einbringt werden hoffentlich auch die Landräte aus der ge
ſchilderten Zwickmühle befreit indem man die Steuergeſchäfte
auf beſondere Veranlagungskommiſſare überträgt

Eine wichtige Feſtſtellung zu den franzöſiſchen Kammer
verhandlungen

über das Marokko Abkommen wird jetzt von deutſcher Seite vor
nommen indem halbamtlich erklärt wird

Jn Preſſeberichten über die Verhandlungen der franzö
ſiſchen Senatskommiſſion iſt behauptet worden der Staatsſekre
tär des Auswärtigen Amtes habe in den Geſprächen mit dem
franzöſiſchen Botſchafter Cambon die Beſetzung von
Mogador gefordert Wir ſind zu der Feſtſtellung ermächtigt
daß eine ſolche Forderung niemals geſtellt worden iſt

Selbſtverſtändlich hatten ſich ſofort als die betreffenden
Pariſer Meldungen vorlagen einige deutſche Blätter gefunden
denen franzöſiſche Behauptungen genügten um daraufhin
den deutſchen Staatsſekretär des Auswärtigen der Unwahr
haftigkeit zu beſchuldigen

R Das Oberverwaltungsgericht hatte darüber
Erörterungen anzuſtellen inwieweit ſich das Züchtigungsrecht der
Lehrer erſtreckt Anton welcher zu den Schülern des Lehrers
K gehörte hatte eines Tages Kühe zu hüten Anton G hatte
aber mehr Jntereſſe für einen Birnbaum als für die Kühe Als
der Knabe auf dem Birnbaum ſaß benutzte eine Kuh die Ge
legenheit dem Garten des Lehrers einen Beſuch abzuſtatten Der
Lehrer eilte herbei holte den Knaben vom Baum und verabfolgte
ihm einige Ohrfeigen daß die Naſe blutete Der Lehrer hatte
fich bald darauf wegen ſeiner Schlagfertigkeit vor Gericht zu ver
aniworten ehe aber ein rechtskräftiges Urteil erging erhob die
Kgl Regierung zugunſten des Lehrers den Konflikt und be
hauptete eine Ueberſchreitung der Amtsbefugniſſe liege nicht vor
Das Oberverwaltungsgericht erklärte aber den Konflikt für un

Das Ich läßt uns verarmen Es iſt von unſtillbarer
Gefräßigkeit an allem was wir erleben will es teilhaben
an jeder Handlung jedem Gefühle jedem Gedanken

So gilt es denn dem Menſchen der nach Menſchenerkennt
nis ſucht zunächſt die Stärke ſeines eigenen Jchgefühles kennen
zu lernen Erſt wenn er dieſen Faktor in die Rechnung zu

le vermag kann er von ſich aus auf andere Menſchen
hließen

Wie eine Schilderung des modernen Menſchen und eine
Charakteriſierung ſeiner Raſtloſigkeit überhaupt erſcheint die
folgende Stelle

Je ſtärker unſer Jch deſto mehr können wir unter ihm
leiden und deſto unhemmbarer wird unſer Streben von ihm
frei zu werden und zur Selbſtvergeſſenheit zu gelangen Alles
begrüßen wir was dieſen Zweck erreicht ſeien es die gewalt
ſamen Mittel der Betäubung die intenſiven Senſationen oder
Extaſen der Myſtik ſei es Arbeit Sport oder Askeſe Wenn
wir nur dem Jch entgehen uns ſelbſt verlieren aufgehen in
dem Erlebnis

Erkenntniſſe werden gegeben wie dieſe daß die Einſam
keitsgefühle den Gradmeſſer für die ſoziale Veranlagung
geben Und auch der Neid wird als Zeichen ſozialer Bedingt
heit erkannt

Die Sage von der intuitiven Menſchenkenntnis großer
Männer wie Friedrich oder Napoleon wird richtiggeſtellt

z Summe von Beobachtungen gibt es keine Menſchen
erkenntnis Geniale Naturen aber zwingen der Umwelt ihren
Willen auf

Von der Menſchenkenntnis ſcheidet der Verfaſſer die Er
kenntnis der Perſönlichkeit Die Menſchenkenntnis beruht ihm
auf einer analytiſchen Erkenntgis von Einzelzügen Die
Einzelzüge eines menſchlichen Weſens ſchließen ſich zuſammen
z Perſönlichkeit dieſe aber bleibt inkommenſurabel Hier

nun nur Jntuition entſcheiden Der glänzendſte Seelene n unfähig ſein den andern Menſchen in ſeiner
talität zu erfaſſen Die Erfahrung lehrt ſagt der Ver

aus daß die r von Jntuition und gründ
r Beobachtungsgabe in einer Perſon zu den allerſeltenſtenwinnen geporr Perſon z rſeltenſ

m kann die Perſönlichkeit n ihrer Totalität nicht

vom analytiſchen Menſchen erfaßt werden Sie darzuſtellen
iſt das Vorrecht des Künſtlers des Dichters

So iſt nach Steinitzer die Literatur in ihren bedeutendſten

Werken eine unerſchöpfliche Quelle der Menſchenerkenntnis
Aber nur für die Menſchen die von der Quelle lebendigen
Lebens getrunken haben Das kommt einem Memento gleich
für hochmütige Literaten ſowohl als für den literariſchen
Träumer der über der papiernen Welt das Leben und das
Erlebnis vergißt

Der Komponiſt der modernen Eva
an der Arbeit

Jean Gilbert der glückliche Komponiſt der
Polniſchen Wirtſchaft und der modernen Eva der in

Wirklichkeit Max Winterfeld heißt hat wie er in einem
Schreiben an unſeren Opernreferenten erzählt an der Eva
nicht weniger als 10 Monate gearbeitet Jn nächſter Zeit
erſcheint eine Poſſe mitMuſik von demſelben Komponiſten
im Berliner Thalia Theater nachdem die Polniſche Wirt
ſchaft nach 500 Aufführungen dort ihre Dienſte getan
hat Daß Jean Gilbert nach dem großen Erfolg ſeiner letzten
Werke jetzt mit verdoppeltem Eifer und mit um ſo größerer
Freude an das Komponieren geht iſt klar Wie wir erfahren
arbeitet Gilbert eben an einer großen Operette von
Rudolf Presber und H Brennert die zum Herbſt
1912 vollendet ſein wird Der erſte Akt ſpielt in
Deutſchland die letzten zwei Akte in England Das Stück
iſt ein klein wenig politiſch und behandelt England und
Deutſchland natürlich alles im guten Sinne Jm Mittel
punkt der Handlung ſteht ein preußiſcher Leutnant
Gilbert hat wie er betont abſichtlich ein Originalwerk zweier
deutſcher Autoren gewählt um endlich einmal eine ganz
deutſche Operette zu ſchreiben

en rn

begründet und gab dem gerichtlichen Verfahren Fortgang indem
u a ausgeführt wurde ein Konflikt ſei nur dann begründet
wenn unzweifelhaft feſtſtehe daß Beamte ſich einer Ueberſchreitung
oder Unterlaſſung einer ihnen obliegenden Amtshandlung nicht
ſchuldig gemacht haben An ſich ſtehe dem Lehrer wie den Eltern
ein Züchtigungsrecht zu Die Schulzucht dürfe nie bis zu Miß
handlungen ausgedehnt werden welche der Geſundheit der Kinder
auch nur auf entfernte Art ſchädlich werden könnte Jede ord
nungsmäßige Anordnung über Züchtigungsrecht begrenze die Amts
befugniſſe des Lehrers Vorliegend komme eine Anordnung der
Regierung in Betracht welche verbiete daß Lehrer Schulkinder
gegen den Kopf ſchlagen K durfte daher den Knaben nicht
ohrfeigen daß die Naſe blutete

Parteinachrichten
Herr Oberlandesgerichtsrat Dr Müller Meiningen ſchreibt

uns Die mlitäriſch politiſche Korreſpondenz verbreitet von
neuem die von mir längſt öffentlich widerlegte Nachricht als ob
ich wegen allgemeiner Angriffe auf den Richterſtand aus dem
Deutſchen Richterverein ausgeſchloſſen wäre

Dieſe Behauptung iſt in allen ihren Teilen völlig un
wahr Jch habe im heurigen Frühjahr freiwillg meinen Aus
tritt aus dem Richterverein in dem Moment erklärt als mir
aus einem Briefwechſel klar wurde daß meine Stellungnahme
zu der Frage der Laienrichter vor allem in der Berufungs
inſtanz zu der Anſchauung der Mehrheit meiner Richterkollegen
im Gegenſatz ſtand Mit dieſer Konſtatierung fällt das Märchen
von dem jungliberalen Antragſteller uſw von ſelbſt zuſammen
Meinen perſönlichen Standpunkt habe ich in der Nr 9 der
Deutſchen Richterztg kurz dargelegt Meinen ſachlichen Stand
punkt habe ich in Artikeln der Deutſchen Juriſtenztg vertreten
Der Verſuch die Berichtigung dieſer neuerlichen nach den frühe
ren Vorgängen wenigſtens als grob fahrläſſige Herabwürdigung
zu bezeichnenden Nachricht auf Grund des S 11 des Preßgeſetzes
ſofort telephoniſch zu erreichen ſcheiterte an der Abweſenheit
des Herausgebers der Korreſpondenz und dem Mangel einer
Vertretung desfelben in Berlin

HKof und Perlonalnachrichten
Vom Herzogl Hofe in Deſſau wird unterm 2 Januar dem

Anhaltiſchen Staatsanz gemelzt Die Großherzogin
von Mecklenburg Strelitz traf heute 3 Uhr 19 Min
nachmittags hier ein und nahm im herzoglichen Palais Wohnung

Der Herzog und die Herzogin nahmen in Anweſenheit
der Erbprinzeſſin Le opold des Prinzen Eduard des Prinzen
Aribert des Prinzen und der Prinzeſſin Sizzo von Schwar z
burg geſtern nachmittag 61 Uhr im herzoglichen Palais anläß
lich des Jahreswechſfels die Glückwünſche des Staatsminiſters der
Hoſſtaaten des Hofkammerpräſidenten des Kommandeurs des An
haltiſchen Regiments mit ihren Gemahlinnen ſowie des Hof
predigers Superintendenten Hoffmann entgegen

Ausland

Die troklojen Zuſtände in Perſten
haben ſich durch die Nachgiebigkeit der perſiſchen Regierung
gegen die ruſſiſchen Forderungen noch nicht gebeſſert Der
erzwungene Rücktritt Shuſters ſchafft zunächſt nur neue Ver
wicklungen da auch die bisherigen Gehilfen Shuſters ihre
Aemter niederlegen Denſelben Eindruck der Mutloſigkeit
macht die bevorſtehende Abreiſe des Regenten aus der Haupt
ſtadt Montag der höchſte Tag des Moharram Aſchurafeſtes
verlief ohne Zwiſchenfälle bei nur geringer Beteiligung da
die Teheraner Bevölkerung infolge der politiſchen Zuſtände
und zunehmenden Teuerung mürbe geworden iſt Ein
Nachfolger für Shuſter der dieſer Tage abreiſen
will iſt noch nicht offiziell beſtimmt Auf Wunſch der ruſ
ſiſchen r hat die perſiſche ſich bereit erklärt den Bel
gier Mornard den bisherigen Zolldirektor zum Nach
folger Shuſters zu ernennen doch erklären die übrigen 14
amerikaniſchen Mitarbeiter Shuſters alsdann den Dienſt
verlaſſen zu wollen

Der ruſſiſche Geſandte in Teheran meldet dem ruſ
ſiſchen Auswärkigen Amt der Regent Nafſfr el Mulk
wolle Teheran ſeiner zerrütteten Geſundheit halber verlaſſen
Er kehrt anſcheinend nicht mehr nach Teheran zurück Den
von der Einwohnerſchaft von Täbris gewählten neuen
Generalgouverneur Schudſchah ed Dauleh wird die Tehe
raner Regierung nicht beſtätigen ſondern den Sepehdar
dorthin entſenden

Einem weiteren F zufolge ſind nach der
Kölniſchen Zeitung die Behauptungen der Wetſchebrja

Wremja daß der deutſche Konſularagent in
Täbris ein bekannter Förderer der perſiſchen Revolution
ſei in Täbris Barrikaden gebaut und ſich als Führer der
Revolutionäre enthüllt habe Erfindungen Es wird auch
von ruſſiſcher Seite betont daß ſie erfunden ſind

Der türhkilch italienilche Krieg
Rom 3 Januar Von hier aus ſind die Jnfanterie

regimenter Nr 20 30 und 60 abgegangen Ferner werden
zwei weitere Bataillone Alpenjäger mobil gemacht werden
Die Einſchiffung der Truppen wird von Neapel aus geſchehen
Jn Tripolis wurden die Konſuln die ſtädtiſchen Behörden

an ihrer Spitze Haſſung Paſcha ferner die Schechs der Stämme
Sahel und Menſcha eine Abordnung der Jſraeliten die ange
ſehenen Bürger der Stadt ſowie die Militär und Zwilbehörden
von General Caneva empfangen dem ſie ihre Glückwünſche dar
brachten Die ſtädtiſchen Behörden ſandten an den König und
die Königin von Jtalien ein Glückwunſchtelegramm worin ſie
ihre Ergebenheit ausdrückten

Die italieniſche Regierung hat bedeutende Material
beſtellungen für Eiſenbahnen gemacht die in Tripolis gebaut
werden ſollen Es handelt ſich um ein Bahnnetz von 500 600 km
Länge Schienenweg Hiervon ſollen 60 km bereits Ende Februar
in Betrieb genommen werden Die Spurweite der Gleiſe wird
95 em betragen Tribuna Rom lenkt in einem Artikel
die Aufmerkſamkeit der franzöſiſchen Behörden auf das Verhalten
gewiſſer türkiſcher Perfſönlichkeiten die ſich in Rizza ſowie in
anderen Städten des Departements Alpes maritimes befinden
und welche ſich fpeziell mit der Entſendung von Gelb und Munition
an die türkiſchen Truppen in Tripolitanien beſchäftigen Das
Blatt behauptet Beweiſe zu beſitzen welche dieſe Ausſagen be
kräftigen Die türkiſche Regierung hat die Filiale der Banca di
Roma in Konſtantinopel ſchließen laſſen
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e O London 3 Jan Daily Telegraph meldet aus Maltar Dampfer a egyptian Trin iſt geſtern nachmittag hier
eingetroffen und berichtet dah er auf der Höhe von Alexandria
von einem italieniſchen Kreuzer angehalten und daß an Vord
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Kreuzer wurde auf der Höhe von Malta geſichtet
H Rom 3 Jan Meldungen aus Sfax befagen daß am

5 Januar eine Expedition des Roten Kreuzes aus
Deutſchland in Sfar eintreffen wird um in die
türkiſchen Lager zu gehen Die deutſche Miſſion ſetzt ſich aus
60 Perſonen zuſammen und wird 5 Kameltagemärſche gebrauchen
um an ihr Ziel zu gelangen

China
Der Nationalkonvent

Die Friedenskommiſſion hat beſchloſſen daß jede Pro
vinz von China drei Vertreter zum Nationalkonventwählen ſoll auch die Mongolei und Tibet ſollen durch je
drei Abgeordnete vertreten ſein Die Einberufung der Ab
geordneten wird zum Teil im Namen der Mandſchus zum

Teil im Namen der proviſoriſchen republikaniſchen Regie
rung erfolgen

Auf die Vorſchläge der Nationalverſammlung in
Schanghai iſt jetzt die Antwort Juanſchikais er
folgt Darin weiſt er Tangſchaoyi in ſeine Grenzen zurück
da er nur ein Unterbevollmächtigter ſei und keine General
vollmacht habe und beſteht darauf daß Peking der Sitz der
Nationalverſammlung ſei Er nimmt Honan und Schan
tung von der Zurückziehung der Truppen aus und überläßt
die Friſt der Zurückziehung in Hanyang dem dortigen Kom
mandeur Er ſchlägt vor daß beide Parteien nach Einſtel
lung der Kämpfe Anleihen aufnehmen und ſetzt ein Wahl
reglement für die einzuberufende Nationalverſammlung feſt
Die Antwort hat in Peking einen guten Eindruck gemacht

Juanſchikai war am Dienstag in Peking im kaiſer
lichen Palaſt Wie das chineſiſche Auswärtige Amt erklärt
hat ihm die Kaiſerin Witwe 3 Millionen Taels
zur Verfügung geſtellt Viele Anzeichen ſprechen laut

M dafür daß die Nordarmee darauf brennt den Kampf
wieder aufzunehmen

Es wird behauptet daß die ruſſiſche Regierung
zuſammen mit den übrigen Mächten eine Republik in
China anerkennen werde ſobald dieſe Regierungsform
eine feſte Grundlage erlangt habe Jnzwiſchen wolle Ruß
land ſich jeder Einmiſchung enthalten

Abenteuer eines Deutsehen

Aus Peking wird gemeldet Ein Deutſcher namens
Walter Bernhardt iſt mit genauer Not demHenkerbeil entgangen dem er ſchon verfallen war weil
ihn die Kaiſerlichen für einen Spion der Revolutionäre
hielten Berichten chineſiſcher Zeitungen zufolge verſuchte er
Zutritt zu den Befeſtigungen Hankaus zu erlangen Sein
Plan wurde aber aufgedeckt und man verurteilte ihn zum
Tode Auf dem ege zur Hinrichtungsſtätte
ſahen ihn Europäer die den deutſchen Konſul verſtändigten
Bernhardt wurde aufs deutſche Konſulat gebracht wo man
ihn verhörte ohne daß ein Beweis ſeiner Schuld erbracht
werden konnte Er wurde daher nach deutſchem Geſetz
freigeſprochen

Meuterei ehinesischer Truppen
700 Soldaten die das Arſenal in Lanchow bewach

ten haben laut Telegramm aus Peking am Dienstag
gemeutert Der Kommandeur iſt nach Kaiping ge
flohen von wo er an die Eiſenbahnbehörden in Tientſin
telegraphierte die Meuterer hätten die Abſicht den Eiſen
bahnverkehr zu hindern

Kleine Tagesnau hten
Die Deutſchen in Dalmatien

Mit dem 1 Januar iſt in Dalmation in allen öffentlichen
Aemtern die kroatiſche Sprache als Amtsſprache eingeführt
worden Dies iſt um ſo bemerkenswerter als Dalmatien be
kanntlich zu Oeſterreich gehört und dort bisher deutſch und ita
lieniſch die Amtsſprachen waren Die neue Verordnung bedeutet
einen großen Erfolg des Südſlawentums und eine empfindliche
Beeinträchtigung des Deutſchtums

Das Kanonenboot Yorktown
das gegenwärtig in Panama liegt hat Befehl erhalten nach der
Küſte von Ecuador zu gehen um während der dortigen Unruhen
die fremden Jntereſſen zu ſchützen

kragen Manschetten

Preise sind erheblich herabgesetat r
Das türkiſche Kabinett
hat ſich jetzt endgültig konſtituiert Nur vier Miniſterien ſind neu
beſetzt das Jnnere durch den Deputierten von Adrianopel und
früheren Miniſter des Jnnern Talaat der Unterricht durch
Emrullah der dies Portefeuille ſchon unter Hakki Paſcha inne
hatte die öffentlichen Arbeiten durch Sinapian die Forſten durch
Senator Ariſtidi Der Großweſir erſchien wegen einer leichten Er
krankung Dienstag nicht auf der Pforte

Die Revolution in Paraguay
Der Miniſter des Aeußern hat auf Umwegen eine tele

graphiſche Meldung des franzöſiſchen Geſandten in Paraquay vom
28 Dezember erhalten worin mitgeteilt wird daß die Revolution
ohne ernſtliche Kämpfe fortdauere und daß die Hauptſtadt blockiert
und der Verkehr unterbrochen ſei Die Behörden hofften daß die
Unruhen im Laufe des Monats ihr Ende finden werden

Kunst und Wissenschaft

Sine drahtlose elektrische Uhr
hat der bekannte Erfinder elektrotechniſcher Apparate und römiſche
Prieſter Monſignore Cerebotani in München konſtruiert
Die Uhr hat die Eigenſchaft auf fremde elektriſche Wellen während
ihres Ganges nicht zu reagieren

Houhſchulnachrichten

Der Geh Juſtizrat Dr jur Viktor Ehrenberg an der
Univerſität Leipzig der Profeſſor der Staatswiſſenſchaften Geh
Ober Reg Rat Dr Le x is in Göttingen und der o Honorarpro
feſſor in der Juriſtenfakultät der Univerſität Greifswald Staats
anwalt a Syndikus der Hagel und Feuerverſicherungs Geſell
ſchaft auf Gegenſeitigkeit Dr Hugo von Marck wurden vom
1 Januar 1912 ab auf die Dauer von fünf Jahren zu Mitgliedern
des Verſicherungsbeirats beim Kaiſerlichen Aufſichtsrat für
Privatverſicherung ernannt Dem Privatdozenten und Oberarzt
an der pfychiatriſchen und Nervenklinik der Univerſität Bonn Dr
med Arthur Hübner und dem Aſſiſtenten am Berliner patholo
giſchen Univerſitätsinſtitut Dr med Julius Wohlgemuth
wurde das Prädikat Profeſſor verliehen Jm Sommerſemeſter
1912 wird in Baſel das bisher die einzige Hochſchule der
deutſchredenden Schweiz ohne Lehrſtuhl für Erkunde war eine
ordentliche Profeſſur für Geographie errichtet werden
Jn Ausſicht genommen iſt ein jüngerer Fachmann aus Deutſch
land Den Privatdozenten an der Techn Hochſchule zu Karls
ruhe Nervenarzt Dr Willy Hellpach Pſychologie Dr Aladar
Skita Chemiſche Technologie und Dr Leo Ubbelohde
Chemiſche Technologie wurde der Titel a o Prof verliehen

Für Nationalökonomie habilitierte ſich in Kiel Dr phil Bruno
Moll Moll geb 1885 in Halle a

Tſchudis Nachfolger Tſchudis Nachfolger iſt wie den L N
Nachr aus München telegraphiert wird noch immer
nicht beſtimmt Die Sitzung der Generalkommiſſion die um
die Jahreswende die Entſcheidung bringen ſollte iſt ausgefallen
denn die Regierung zögert noch immer hauptſächlich aus dem
Grunde weil fie auf den Gedanken verfallen iſt einen bekannten
reichen Privatſammler und Kulturhiſtoriker den Dr phil Ernſt
Baſſermann Jordan Sohn des verſtorbenen Deides
heimer Weinmagnaten zum Generalgaleriedirektor zu machen
Dr Baſſermann iſt Volontär am Münchener Nationalmuſeum ge
weſen und er hat auch über einige Bilderſammlungen geſchrieben
Er hat viel mächtige Förderer nämlich den früheren Kammer
präſidenten v Orterer und den Freiherrn von Cramer Klett
Bayerns reichſten Mann und bekannten proteſtantiſchen Kloſter
patron Tſchudi hat große Neuankäufe namentlich franzöſiſcher
Bilder für den bayriſchen Staat auf eigene Fauſt und ohne be
ſondere Mittel bewirkt in der Hoffnung reiche Leute als Stifter
der Bilder für die Staatsgalerie zu gewinnen Da kamen ſeine
Krankheit und ſein früher Tod dazwiſchen und nun hieß es die
Gelder für dieſe Hinterlaſſenſchaft Tſchudis aufzubringen
Dr Baſſermann war bei dieſer Sache hervorragend tätig und jetzt
iſt er ernſthafter Kandidat für Tſchudis Rachfolger geworden
Tſchudis Nachlaß zu deſſen Konſolidierung ſogar der Kunſt
handel privatim zur Zeichnung freiwilliger Beiträge aufgefordert

n ſoll demnächſt in München öffentlich zur Ausſtellung ge
angen

Ein Roger van der Wenyden für 100 089 Francs Aus Brüſſel
wird berichtet Bei der Verſteigerung der Sammlung Mathys

Wäsche Fabri

rosse Ulrichstrasse 12
vz

wurde ein ſehr ſchönes Bild von Roger van der Wenden fü91 000 Fres Herrn Bohler aus München zigeſchſagen S
den Koſten erhöht ſich der Preis alſo auf 100 000 Fres Das Ge
mälde das die Jungfrau mit dem Kinde darſtellt iſt ein ſehr
ſchönes Werk des Meiſters das in der Ausſtellung er primitiven
vlämiſchen Künſtler in Brügge im Jahre 1902 beſondere Auf
merkſamkeit erregte Es zeigt die heilige Jungfrau in Drei
viertelanſicht nach links gewendet und dem Kinde die Bruſt
reichend Das Bild das 38 Zentimeter hoch und 28 Zentimeter
breit iſt gehörte bevor es in die Sammlung Mathys kam zur
Sammlung Vincent Steygert und dann der Sammlung des
Dr Meyer in Brügge

Cuftschiffahrt

Unglüäcksfahrt des Ballons Halzburg
Der Oberleutnant des 14 Jnfanterie Regiments Wil

helm Werner unternahm am vorigen Dienstag vom Gas
werk in Salzburg aus mit dem dem Erzherzog Joſef Ferdi
nand gehörigen Kugelballon Salzburg einen Aufſtieg
Urſprünglich war auch die Beteiligung des Erzherzogs an
der Fahrt geplant Dieſer nahm jedoch mit Rückſicht auf
das ungünſtige Wetter von der Mitfahrt Abſtand Seit dem
Aufſtieg war der Ballon verſchwunden und jetzt iſt er im
Atterſee aufgefunden worden Oberleutnant Werner
der Führer und alleinige Jnſaſſe des Ballons iſt ertrun
ken Der Offizier hat nur eine kurze Fahrt in nord nord
öſtlicher Richtung gemacht Bis zum Atterſee ſind vom Auf
ſtiegsort nur 37 Kilometer Das Gelände iſt von dichten
Wäldern und zerklüfteten Höhenzügen beſetzt und es iſt an
zunehmen daß Oberleutnant Werner bei einem forcierten
Landungsverſuch einen der wenigen Plätze verfehlte und
mit dem Ballon ins Waſſer fiel

Witterun gs Rusſichten
Wetterwarte Magdeburg

der Magdeburg Zeitung
Mittwoch 3 Januar 8 Uhr morgens

Das Tief im Norden zeigt heute ein neues Minimum
über Süd Norwegen Jn Wechſelwirkung mit dem hohen
Druck über Südweſt Europa veranlaßt es in ganz Deutſch
land lebhafte weſtliche Winde unter deren Einwirkung das
milde Wetter fortdauert Auf der Rückſeite des Tiefs haben
wir unruhiges kälteres Wetter mit wechſelnder Bewölkung
und Niederſchlägen in Schauern zu erwarten

Meteorologiſche Station

2 Januar 3 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760,4 756,9Thermometer Celſius 7,6 6,2Nel Feuchtigkeit 91 94Wind e SW 3 SW3Maximum der Temperatur am 2 Jan 7,90
Minimum in der Nacht vom 2 Jan zum 3 Jan 6,2 C
Niederſchläge am 3 Jan 7 Uhr morgens 9 I mm

n an Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Setten
ÖÜ

ſnunngisenes n Elektro und Maschinen
ingenleure Techniker

gTech nikum Jimenau Werikmeistor Prospekt

Dir Prof Fohmiogt

s We r SMein

Grosser Saison Räumungsverkauf
hat begonnen

In alien Abteilnagen Hegen grosse Posten Waren zu ausserordentlich billigen Preisen zum Varkauf aus

Uaberzeugen Sie sich von der Preiswürdigkeitl

Alex Michel Halle a S
c

Mitglied des Rabatt Spar
Varseins

S J

c dcW
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Direxteor a Becker Paul Miothgen
Gasts abends 8 UdrOriginal 0O Parisiana

Direktion S Rachmann L Mertens

Die schamige
Ein e zum Bilde v Freih v Recznioek

Der grösste Schlager der Saison
In Wien Berfin über 1000 Mal aufretührt

mis Verna Forst u Robert v Vniberg in der Hauptrollen
Dr ar ne See ſschmetterlingeSchwank v Jul Horst Lustsp v O Eisensehite u V v Zeska

der Zrandsfifter
Sceteh von Hermann Hey er mann

mit Erwin Raron in den 7 Havuptrollen

Kaiser Wilhelmshalle
Neue Promenade 3 e

Meine Elite Maskenball
S Dienssag den 16 Januar stattWilhelm LehmannPrruhiſcher Bramtenverrin Halle Saale

Am 4 Jauugr Jol2 nachmittags 4 Uhr findet in den Thalia
es die Aufführung des Weihnachtsmärchens

Schnrewittchen und die 7 Zwerge
Vrogramme in den Verkaufsſtellen des Beamten Konſum

ans und an der Tageskaſſe
Satritt 20 Pfg für Kinder 10 Pfg

S derecdtigt ein Kind frei einzuführen
Sarderobezwang 110 PfaTanz Unterricht

rhae weiten II Winterkursus Mitte Januar
Lehrer für TanzkunstGustav Orugér Ladwig Wucohererstr 77 pt

rrat Veterrieht spez Boston Walzer und Two step jederzeit

Der Vorſtand
Mars la Tour

Bewährter Winterkur undBad Jimenau per eder ung Be
bahn Sprupnghügel Eisbahn

m Tatraager Wald 500 800 m prächtiges SKkigeländeSe Tostentrei dureh die Hotels und die Bade Vertretung
Hotel u Café Karserhot L Bauchb E
Hotel Imause Vourist u Rersehaus

er Fensonshaus am Walde
S Sonn gut därgl A MIa ech

Senel Säeds Hof L Ranges Mitte der Stadt Ed Wandt
Zenet Löwe Goetnerimmer Vor zgl einger Haus K Vogt

Zerrdene a Kurhaus Gabelbach 780 m hoeh 3 km von Imenau
e KTomtort Startplatz t all Wintersport Sonderprosp E KühnNaert

Jede erwachſene Perſon

4 2 I l 9 S w S 9 2 2 9 2 2 9 4 2 0

Elektricitäts Gesellsckaft

LEIPZIG
Elsterstr 8

Telephon Amt I II87 und 51I68

Prospekte trel

Benkensteins
Akademiſches Muſik Juſtitnt Hohenzollernſtr 39

egründet 1898
Einzel Unterricht in und Sologeſang auf
Grund 15 jähriger Erfahrung wach bewährteſten Methoden

Honorar für Klavierſpiel 6 Mk p Monat
Geſang 14bei 2 maligem wöchentl Unterricht

Eintritt jederkeit S a 2

Einen Sia

Marja e e

Kurz u Lang
5 bongonells

feuer S len e
Direktion E M Mauthner
Donnerstag Troumgeistoer
Passage ſheaofer

Lichtsptelhnus
Halle Leipzigerſtr 88

Programm Woechsol
jeden Mittwoch und Sonnabend

Beginn der Vorstellungen
Wochentags präciſe 4 Uhr

Sonn u Feſttags

Kaisor Panorama,
Die Paſſionsſpiele in

GOberammergan

Sanatorlum Br Wiesel

Bad Nauheim Sleonoren Hospiz
Am Kurvark in nächſter Nähbe der Badehäuſer Vornehm

mngenicaues Haus mit Zentralbeizung elektriſchem Licht Aufzug
um mr mit ler Penſion nach VoreinbarungTrnkäfun Tlerbon 437 Proſpekt

Fer geden Serdures dekannt dass wir in der Wobnung
Serra Dr med LAaAaABS zu HAX I a Sr 59 II einRADIUM INHALATORIUM

dessen arztliche Leitung der genannte
m rnanen er RBRadiumkuren sind angezeigt bei
GECET u RHECMATISIUS bei GEILEMXKR TIIXDINGEN bei XERVENIEIDEN epez bei

CEIAS KATARRHBEES der ATIURGSR ANE 52 TNTERLEIBSILEIDEN der Frauen so
a der EXTICNDURXGEN u EITERUNGEXwie en ar Seamerzen dei Tabes Magenkrebs

Ia

Aermiehe Spreehstunden nar vochentags von
ren a am Montag MArttwooh und Freitag nacebm

un

Inhdalationszeit tägl anch Sonntags von 10 12
Der a eine Badiumkur betreffenden Fragen wird Herr
D L bereitwilligst event auoh sechrittliech Auskuntt

AbbbktfklhE BADIDNMafgEb bkckbboSeHaf2

ERLIN

e 2

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle

Donnerstag d 4 Januar 1912

las hätten 3 Hehronn

oder

Die Fenerprobe
Großes hiſt Ritterſchanuſpiel

n fünf Akten
von

Heinrich von LKleist
Mit einer Einleitung u dem

Bilde des Dichters
kl 8 94

Preis geh 25 i Leinenb o
Sthaer Leerbeitung SIPVP7 ErNarungen

Klolsts Büehberrevisor Beyer Halle a S

Donuerstag v 4 Jannar
abends 8 Uhr

Gesellschatts Abend
Konzert vom

Stadttheater Orcheſter
Leitg Kapellmeiſter Elsmann

nnter Mitwirkung von
Eugen Heuschen

J 1 Iyriſch Tenvr vom Stadt
heater in Halle a S

Eintrittspreis 75 Pf im Vor
verkauf 40 r ähHothan u Koch und die durch
Plakate kenntl Zig Geſchäfte
Für Dauer AbonnementsVorzugs u Vorverkaufstarten
Progr 20 Pf obl
Vorzugskarten aus 1911 haben

zu dieſem Konzert Gültigkeit

Halle a Leipzigerstr

Programmwechseol
Das Programm enthält poackende hochaektuelle

humoristfische Schlager

Für die Nachmiftagsvorführungen
wozu Kinder Zutritt haben

beginnen dieselben

Wochentags
F Restaurdtion

Powoge Meer
Vornehmsfes und grössfes Kinemafographenfheater am Plafe

Ab Mitwoch den 3 Januar 1912

dramaſische Hondlungen
interessante vissenschofiſiche und Naturaufnahmen und wird

dasselbe durch besondere Einlagen und herrliche Tonbilder noch besonders verschönerſ
ist ein besonderes Programm zusammengestelſſt

Ab 7 Uhr beginnt das tadellose Hauptprogramm
Die Vorführungen werden durch das eigene Orchester sinngemäss beqleifet und

Sonn und Festtags präz 3 Uhr
präz 4 Uhr

F Restaurction
Reuchen in allen Räumen gestoffet

lichtspiel

haus
88

Die Direktion 53

Ludwig Wuchererstr 73a Tel 3341
Käthehen v Heilbronn

v Kleiſts Urtext für den
Bühnen Gebrauch eingerichtet

von
Demetrius Schrutzh h dpteho Varon

kl 8 70 S preiswert und gutPreis geh Leinend o
Doppelfocus Gläse

für Nähe u Ferne
zu Originalpreiſen

empfiehlt

eren Fs von 22 Hendel
u Halle a S

Hetektiv und Ausknnftei

Vaguer Oſendorferſtr 4
Uebernahme von e

l Zum Karneval nach

Vahrpreiss mit V
Weitere

rakus Malta Tonis Palermo Neapel Nieza Genusa Fahrpreiso
mit Verpflegung von ca M 320 an
I Frühling im Süden
lermo Tuvis Malta Kortu Ragusa Triest
Verpflegung von ca Mk 257 an
III Nach Nordafrika und ltalien,
Triest Kortu Malta Soussa Tunis Falermo Livorno Genuaflegung von ca M 257 an

ergnügungsreisen laut Programm
Im Juli und August 1912
Drei Nordiandreisen

Landausfiüge durch Thos Cook Son Wien

Vom 1 bis 16 FebesNizza Triest Korta Sy

Vom 153 Februar b 3 März
Gepua Nizza Ajacoio Va

Fahrpreise mit

Vom bis
17 März

Alexu nd
Heronan

ralagentur des h Lioyd Berlin W

h e Fahrten ab Triestrien mit don Laoxusschnelldamptern Wien und
Abfahrt von Triest

vachm Mitteldentsehland Kairo in bloss 4 Tagen
Fillinie Triest hanghait monatlich am 4 ab Triest
Fahrtdauer dieses 34 Tage Vorzüg d eRegelmäseiger wöchentl Elverkehr nae
Kortu Athen PFiräus Konstantinopel wöchentheheFahrten nach Sprien nnd Palässina Odesea BRatum

Salonik Ssmyrna Rhodus Kandten Oypern ete
Prospekte Auskünfte In Hntle a S del Max Lippmann Fag 4 und der Gene

Expreessverkuhr Triest

Jeden Sonntag 1 Uhr

Dalmatien

Unter den Lindon 47

Otto Vnbekannt

an re z 7 Ia Gr Ulrichſtr 10

5 4 k mee

Jeden
z

heue

let planos e
tefeost

r o D ſt 1r e u 37 7mit event Vergütung dar hbei späterem Kauk

C Rich Ritter
Leipzigerstrasse 73

Die Volksküchen
befinden ſich

Brunoswarte Nr 31n Rathansſtraſſe Nr i
Speiſen werden verabreicht von

l r tag
anze Portion zui a e Portion zu 13Merhen zu a und halben

Portlonen welche an beliobigen
agon in beiden Küchen vorwondoet

wordon können ſind zu habon bei
Herrn Kanſmann Hllie Geiſtſtr o08
und bei Herrn Kaufmann Uudwig

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

auf allen en Linien bedeutet

das nene Koloſaſ Programm

Die vornehmſte Kunſtnummer des Varietés

Dr Angelo s lebende Porzellane
4 Oy Ra Einzig n re er romninen

Iim blauen Licht
Original VerwandlungsScetch von Léon Peroet

Gertrud Mangelsdorkf
früher Mitglied des Kgl Schausplelhauses Berlin

IILisa Seebachl en
Srus heresſta

und die übrigen Kunſtnummern

vorzügliche
Grotesque Duettisten

ne Sünde

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat II Rioharda

Donnerstag 4 Januar 1912
113 Vorſtellung im Abonnement

Viertel
4 Vorſtellung im Zyklus ausge
wählter deutſcher Meiſter Dramen

Das Häthen von Heſlbronn

oder
Die Feuerprobe

Hiſtoriſches Schauſpiel in 5 Auf
zügen verh leiſt

Spielleitung Oberregiſſeur Karl
Scholling

Perſonen
Der Kaiſer W FichſtaedtGebhard Erzbiſchof

von Worms Albert Reber
Friedrich Wetter

Graf v Strahl Hans Hofer
Gräfin Helene ſ
Mutter Elſe Schlöſſer

Ritter Flamberg
3 Grafen Va

a

Gottſchalk ſein
Knecht Georg Thies

Brigitte Haushälterin im gräf
lichen Schloß M Brandow

R Lüttjohann

Kunigunde pon
Thurneck W Wilden

Roſalie ihre Kam
merzofe Käti Saling

Theobald iedeborn affenſchmied a Heil
bronn A FriedrichKätchen ſ Tochter J gimmermann

Gottfried iedeborn ihr Bräuti
gam Ludw BraunMaximilian Burggraf v e G Rudolph

Georg von W
ſtätten ſ Freund Willy Braune

Der Rheingraf vondkSfiREſemnsöftf T OYD TRIEST
Thaliag Vergnügungsreisen 1912

Stein Verlobter
Kunigundes W Sieg

Friedrich v Herrn
ſtadt Alfr NicolaiEginhard von ver

Wart K Schollingſeine Freunde
Graf Otto von der

Flühe Otto Patrynzel von Nacht

eim R WüſtehubeHans von Bären
klau Emil LübbenRäte des Kaiſers

und Richter des
heimlichen Geriug Gradl
Drei d erwen pon rritz SchwarzThurneck Friedrich Dern
Kunigundes alte M Lübben

nten E Januszinsky
Ein Herold Emil LübbenRitter Schauer

mann M LinkeEin Diener Emo Arndt
Jacob Pech ein

Gaſtwirt K StahlbergEin Nachtwächter 4 d eder
ruthofferW apleriange de War

n erjunge arg o5 Ludw Trier
Boten Otto Unruh

Ritter Knechte Häſcher Volk
Die Handlung ſpielt in Schwaben
Nach dem 2 und 4 Akt längere

auſen
Anf 7 Uhr Ende geg 11 Uhr

reitag den S 2nnar
114 Vorſrotyng e m Abonnement

Viertel
Novität Zum 4 Mare Novität

Die moderne Eva
Opereite in 5 Alten nach dem
Jr gung ſiſchen von G Okonlowski
und Alfred Schöneld Muſik v

Jean Gilbert

Vor a nach dem Thontor im
Weinhaus Brostuh

erſtraße Nähe IABIIIIIIdie edeolston Wolno

n

be
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